
Gemeinde Harmsdorf 
 

Niederschrift Nr. 08/2008 - 2013 
über die Sitzung des Bau- und Wegeausschusses  

am 13. April 2011  
 
Tagungsort: Feuerwehrhaus, Harmsdorf, Hauptstraße. 
 
Anwesend: 1) Gemeindevertreter Friedhelm Flohr als Vorsitzender 
  2) Gemeindevertreter Gerhard Bedei 

3) Gemeindevertreter Detlef Behrens 
  4) Gemeindevertreter Bernd Wittern 
 
  Gemeindevertreterin Andrea Geike 
  Gemeindevertreter Heinrich Scheid 
  VA Jalas als Protokollführer 
  1 Zuhörer 
 
Beginn: 19:30 Uhr      Ende: 20:30 Uhr 
 
Der Vorsitzende, Herr Flohr, eröffnet die Sitzung und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung vom 01.04.2011 ist frist- und 
formgerecht erfolgt. Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen 
nicht. Sie lautet somit wie folgt: 
 

Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 

1. Niederschrift Nr. 7/2008 - 2013 vom 15.09.2010 
2. Dörpshus 

Beratung über die Ausführung Vordach 
Treppenpodest Eingangsbereich 

3. Bankettenpflege Gemeindestraßen 
4. Reparatur Gemeindestraßen 
5. Reparatur Gemeindehäuser 
6. Anfragen, Mitteilungen 

 

Nichtöffentlicher Teil 
7. Grunderwerb einer Teilfläche des Erbbaugeländes 
8. Pachtvertrag – Parkplatz / Sportgelände 

 
Öffentlicher Teil 
Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschluss-
empfehlungen 



 

 
 
Zu Punkt 1: Niederschrift Nr. 7/2008 – 2013 vom 15.09.2010 
Gegen die Niederschrift werden keine Bedenken erhoben; sie gilt damit als 
genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 2: Dörpshus  
Beratung über die Ausführung Vordach 
Treppenpodest Eingangsbereich 
 
Herr Flohr berichtet, dass die Verlängerung des Treppenpodestes 
mangelhaft ausgeführt worden ist. Ausführende Firma war die Fa. Nittritz.  
Auch die Mängel an dem Handlauf (Wasserabläufe sind oben statt unten) 
wurden noch nicht beseitigt. 
 
Der Ausschuss bittet die Verwaltung, sich mit dem Architekten in 
Verbindung zu setzen und die Mängel beseitigen zu lassen. 
 
Herr Flohr teilt mit, dass sich die Kosten für das Vordach (2 Stützen, 
gesamte Podestfläche) auf ca. 5.000,00 € belaufen würden. 
Herr Wittern schlägt vor, ein kleineres, freitragendes Vordach zu nehmen. 
 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss einstimmig, dass 
Vorhaben „Vordach“ zurückzustellen. 
 
 
Zu Punkt 3: Bankettenpflege Gemeindestraßen 
 
Nach kurzer Beratung empfiehlt der Ausschuss einstimmig, dass die 
Banketten im Einhäuser Weg, Kayhofer Weg und Güldensteiner Weg wie 
im letzten Jahr mit Fräsgut durch Herrn Wittern ausgebessert werden 
sollen. 
 
 
Zu Punkt 4: Reparatur Gemeindestraßen 
 
Herr Bedei berichtet, dass die Fa. P. Ruge bereits im letzten Jahr den 
Auftrag zur Straßensanierung erhalten, allerdings die Arbeiten bis jetzt 
noch nicht durchgeführt hat. 
 



Der Ausschuss bittet die Verwaltung, Herrn Ruge aufzufordern, die 
Arbeiten kurzfristig durchzuführen. Sollte Herr Ruge dieser Aufforderung 
nicht nachkommen, so müsste eine neue Firma gesucht werden.  
 
 
Zu Punkt 5: Reparatur Gemeindehäuser 
 
Herr Bedei teilt mit, dass er sich die Badezimmer im Gemeindehaus 
Hauptstraße 26-28 angesehen hat. Die Zimmer befinden sich in einem 
Anbau und sind in einem sehr schlechten Zustand. Es liegen 
Kostenvoranschläge in Höhe von 10.000,00 € für die Dachsanierung und 
nochmals 10.000,00 € für Sanitärarbeiten vor.  
 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss einstimmig, sich die 
Wohnungen am 21.04.2011 um 18 Uhr anzusehen. Herr Bedei wird den 
Termin mit den Mietern abstimmen. 
 
 
Zu Punkt 6: Anfragen, Mitteilungen 
 
Herr Flohr und Herr Wittern teilen mit, dass sie an der Osteraktion am 
23.04.2011 leider nicht teilnehmen können.  
 
Herzog Christian von Oldenburg berichtet, dass das besonders gute 
Verhältnis zur Gemeinde Harmsdorf vor ca. 1 ¼ Jahren etwas getrübt 
wurde, als der sehr kurzfristige Antrag auf Windkraftanlagen abgelehnt 
wurde. Nach seiner Auffassung haben sich die rechtlichen Grundlagen 
zwischenzeitlich geändert, so dass er den Antrag auf Aufstellung von 
Windkraftanlagen im Bereich Weiberberg wieder stellen möchte. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die rechtlichen Voraussetzungen zu 
prüfen. 
 
Des weiteren möchte Herzog Christian von Oldenburg den Güldensteiner 
Weg gerne entwidmen lassen. Er hat auch bereits ein Gespräch mit dem 
Bürgermeister der Gemeinde Lensahn, Herrn Winter, geführt. 
 
Nach kurzer Beratung beschließt der Ausschuss einstimmig, die 
Angelegenheit auf der nächsten Sitzung im Beisein von Herrn 
Bürgermeister Schöning zu besprechen. 
 
 
 



 

Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
Öffentlicher Teil 
Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlussempfehlungen entfällt, da keine Zuhörer anwesend waren. 
 

 
 

 
 
................................................    ................................................. 
         Vorsitzender des      Protokollführer 
Bau- und Wegeausschusses 
 
 
gesehen: .................................  ................................................ 
  Amtsvorsteher       büroltd. Beamter 
Zur Kenntnis 
 
 
Amt 1 z. K. 
 
 
Amt 2 z.K. 
 
 
Amt 3 z. K. 
 
 
Amt 4 z. K. 


